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Beschreibung: 

Der derzeit vorhandene Skatepark am Akazienwäldchen kann aufgrund seines Alter und der 

Beschaffenheit den Bedürfnissen zur Nutzung als moderne Freizeitanlage nicht mehr gerecht 

werden. Der neue Standort direkt im Umfeld des Andesturmes ist durch die vorhandene 

Infrastruktur, wie Toiletten, Lager und Betreuung durch die Andes Skatehalle mit der BMX-

Dirt-Strecke, ideal für eine neue Konzeption geeignet.  

Die Planung und der Neubau des Skatepark an den Andes-Hallen soll zu 1/3 aus Eigenmitteln 

der Stadt und zu 2/3 durch das Förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt“ finanziert werden. 

Ziel ist die Schaffung eines attraktiven Außenbereichs, welcher für viele Sportarten nutzbar 

ist. Mit dem Skatepark soll ein Areal entstehen, an dem Jugendliche, unabhängig ihrer 

Herkunft und Gesellschaftsschicht, einen Teil ihrer Identität und Charakters bilden können. 

Erfolgreich sind die Anlagen meist dann, wenn die NutzerInnen von Beginn eingebunden 

werden, um ihre Wünsche und Bedarfe einfließen lassen zu können. Um die Begeisterung der 

Jugendlichen und damit die Beteiligung über den gesamten Zeitraum des Projekts 

aufrechterhalten zu können, soll der Weg der Einbindung bis zur Fertigstellung des Skateparks 

und darüber hinaus besondere Beachtung finden. Die späteren NutzerInnen werden so zu 

MultiplikatorInnen, welche zum Erfolg des Projekts beitragen und die ehrenamtlichen 

Strukturen vor Ort stärken. 

Der Verein Von der Rolle e. V. übernimmt für den Skatepark mit Unterstützung des Referates 

Sportförderung Dessau-Roßlau und lokaler Partner die Betreuung des Skateparks in den 

Sommermonaten, sowie die Ausübung überregionaler Wettkämpfe für Skateboard und BMX. 

Zur Unterstützung soll eine Stelle für den Bundesfreiwilligen Dienst geschaffen werden. 

 

Aktueller Stand der Maßnahmen: 

Die Städtebaufördermittel sind beantragt. 

Zurzeit ist das Projekt in der Planungsphase I.  

Hier werden Konzepte mit Planungsbüros und künftigen Nutzern besprochen und über 

Möglichkeiten der Umsetzung diskutiert. 
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